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ÜBER DIE AUSSTELLUNG
„Die Finnen schweigen zweisprachig,“ behauptete  
Bertolt Brecht. Dass sie hingegen in drei Sprachen schreiben  
- Finnisch, Schwedisch und Sami – blieb unerwähnt.

Finnland ist buchbegeistert. Jährlich erscheinen dort über 
13.000 Bücher, mehr als 4.500 davon sind Novitäten. 
Seit einigen Jahren erfreut sich die finnische Literatur einer 
zunehmenden Wahrnehmung im Ausland: Etwa 200 finni-
sche Titel werden jährlich in fast 40 Sprachen übersetzt. Die 
größte Anzahl bilden Übersetzungen ins Deutsche.  

Anhand ausgewählter Bücher aus den Bestän-
den des Finnisch-Ugrischen Seminars der Georg- 
August-Universität und der SUB Göttingen sowie aus  
Privatbesitz gewährt die Ausstellung einen Einblick in die 
vielfältigen Facetten der finnischen Literatur. 
Die Präsentation spannt den Bogen vom Beginn der finni-
schen Schriftsprache im 16. Jahrhundert bis zum literari-
schen  Schaffen  vielfach übersetzter und preisgekrönter 
finnischer Autorinnen und Autoren der Gegenwart.  

Den Weg weisend zur Frankfurter Buchmesse, deren  
Ehrengast 2014 Finnland ist, fügt sich die Ausstellung ein in 
die Reihe thematisch verwandter nationaler wie internatio-
naler Veranstaltungen.   

Die Finnougristik, der das Finnische angehört, ist ein tradi-
tioneller Forschungs- und Sammelschwerpunkt der Georg- 
August-Universität und der SUB Göttingen. 
1947 wurde in Göttingen das erste Finnisch-Ugri-
sche Seminar Deutschlands gegründet. Seit 1951 be-
treut die SUB Göttingen im Auftrag der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft die verwandten Sondersam-
melgebiete Finnland, Ungarn, Estnische Sprache und  
Literatur sowie Finnougristik. Mit einem Gesamtbestand 
von ca. 140.000 Medieneinheiten verfügt sie über die 
deutschlandweit größte Sammlung im Bereich der finnisch- 
ugrischen Literatur.
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